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Inſerate 
werden angenommen 
tn Poſen bei der Expedition 
der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Guſt. Ad. Schleh. Hoflieferant, 
Gr. Gerberitr.= u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otto Uiekiſch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortlicher Redakteur: 
G. Wagner in Poſen. 


— — 


Redaktions⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


Vo 


Die „Poſener Zeitung“ erſchein N Mal, 


n ſedoch nur zwei Mal, 


an den auf ble Sonne und Feſttage folgenden Tage 
j an Sonn: und Feſttagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel- 
r ährlich 4,50 in., für die Stadt Poſen, für gam 
2 * eutſchland 5,45 M. Beftellungen nehmen alle Ausgabejtellen 


der Zeitung 


ſenel 


Abend⸗Ausgabe. 


ner Zeitun 


Jahrgang. 


Dienſtag, 28. April. 


ſowie alle Poſtämter des Deutſchen Reiches an. 


Dentſchland. 


„ 27. April. [Die Verhaftung des 

A b 5 Die Sasser wollen im Reichstage 
eine Interpellation über die Verhaftung ihres Fraktionsmit⸗ 
gliedes Bueb einbringen. „ Der Abg. Bueb iſt von ihnen auf⸗ 
gefordert worden, entweder ſofort ſelber herzukommen oder doch 
des geſammte Material ſchleunigſt einzuſchicken. Die Inter⸗ 
pellation wird ſich wohl hauptſächlich darauf ſtützen, daß ein 
ortsangeſeſſener Mann, der das Vergehen des § 131 be⸗ 
gangen (Verächtlichmachung von Staats einrichtungen und 
Anordnungen der Obrigkeit) überhaupt ſo leicht nicht ver⸗ 
haftet zu werden pflegt. Würde es dem Geſetzgeber beim 
Artikel 31 der Neicheverfaffung vorgeſchwebt haben, daß 
Reichstagsmitglieder auch wegen Vergehen dieſer Art „bei 
Ausübung der That oder im Laufe des nächſtfolgenden 
Tages“ ergriffen werden können, fo hätte ſich ſchon hundertfach 
die Gelegenheit zu einer ſolchen Prox's geboten. Das Delikt 
des § 131 iſt ja bei den Sozlaldemoktaten nichts ſeltenes, 
aber wir entſinnen uns nicht, daß jemals daraufhin eine Ver⸗ 
haftung von Abgeordneten ohne Genehmigung des Reichs⸗ 
tages und lediglich auf den Artikel 31 hin ſtattgefunden 
hälfte. Im Uebrigen hat ja ſchon die elſäſſiſche Behörde durch 
die Entlaſſung des Abg. Bueb zu erkennen gegeben, daß ihre 
Auffaſſung irrthümlich geweſen. 
— Die Ueußerung des Kalſers übe: die 
Chriſtlichſozlalen in einem Telegramm au Frhrn. von 


ie die „C ik der chriſtlichen Welt“ meldet, wi 
feier dont: 0 dell arlostat if. Mater. bei fed mi 
alle. Und ſoztal ſollen wir alle fein.“ 

— Wie ſchon kurz gemeldet, haben die Bimetal⸗ 
liſten ſchon »ieder einen „Kongreß“, diesmal in 
Brüſſel, abgehalten. Deutſchland war ſelbſtverſtändlich durch 
die Herren von Kardorff und Arendt vertreten. Ueber die 


„Kongreß“ Verhandlungen wird Folgendes berichtet: 

Der Kong re . die sgenwürtige Möglichkeit des Bimetalllis⸗ 
mus befprochen emäßbelt der Beſchlüſſe des belatſchen und 
engliſchen Parlaments und tft alsdann zu der Ueberzeugung ge 
kommen, daß ähnliche Nefolutionen im franzöftfchen und deutſchen 
Parlament wünſchenswerth feten. Des Ferneren entſchled ſich der 
Kongreß dafür, die Internationalen Bemühungen, welche bis jetzt 
zu ſebr zufrtedenftellenden Reſultaten () gefahr 
daben, ſortzuſetzen nach Maßgabe der von den einzelnen Mitalle⸗ 
dern für gut beſundenen Mittel. Sodann wurde in dle Unter⸗ 
ſuchung der verſchledenen geſetzlichen und anderer Maßnahmen 
eingetreten, von welchen eine Beschleunigung der Löſung der Wäh⸗ 
zungsfrage im Sinne des internationalen Bimetallismus zu er⸗ 
warten iſt. Zum Schluß wurde der Antrag des Präſidenten des 
belgiſchen Repräſentantenhauſes Beerngert angenommen, welcher 
dein Kongreß in Permanenz erklärt, bis die Frage gelöft if, und 
der Antrag eines fremden Mitgliedes, „dem Köntg der Belgier 
und der belgiſchen Regierung den Dank des Ko ſareſſes für die 
verbindliche Aufnahme in Brüſſel auszusprechen. m Sonn: 
abend folgte der größte Theil der Mitolterer einer Einladung des 
Königs der Belgier zu einer „garden party“ im Schloß Lacken. 

— Dem Abgeordnetenhauſe iſt eine Nachweiſung über die 
Verwendung des Fünfmillionenfonds zuge 
gangen, der in dem Geſetz vom 8. April 1895 zur Förderung 
des Baues von Kleinbahnen bereit geſt Ut worden iſt. Da⸗ 


nach find bis zum Schluſſe des Etats jahres 1895 / 96 insge⸗ 


jammt 2041550 Mt. bewilligt worden woburd daß Buftande: |, 


ommen von rund 362 Kilometer weiterer Kleinbahnen gefichert 
it. Mithin entfallen auf je ein Kilometer im Durchschnitt 
rund 5600 Mark Staatsbeihilfe. Für fünf Kleinbah ⸗ 
nen liegen noch Anträge auf Gewährung von Staatsbei⸗ 
hilfen im Geſammtbetrage von 2 234513 Mk. vor. Außer⸗ 
dem liegen ſolche ange: era oder ſtehen noch zu erwarten in 
nicht weniger als 18 Fällen: 

0 e Anträge 10 Gewährung von Staatsbeihllfen ſind a b⸗ 
belehnt worden: 1. Antrag der Stadt Horne im Kreiſe 
He lberſtadt für eine Kleinbahn von Hornbur nach Börßum, weil 
bie Bahn ſich im Betrieb befindet und dieſer Bau weder dom Kreis 
noch der Provinz unterſtützt iſt; 2. 


Antrag der Stadt Katſcher 
im Kreiſe Leobſchütz für den Bau einer Kleinbahn von Katſch er 
nach Groß⸗ 


Peterwitz, well die Unterſtützungsbedürftiateit der un⸗ 
tragftelerin nicht nachgewieſen in; 3. Antrag der Opalenigaer 
Alen dabngeielſchaf für den Erwerb der ſrüder der Zuckerfabrit 


da ſelb öcig geweſenen Kleinb von Opalenitza nach dem 
e e weil das 5 ſchon vollſtändig aus⸗ 
defü 8 ‘ 

8 Für das Verbot des Terminhandels in 
Getreide und Mühlenfabrikaten werden 25 Nationalliberale 
ſtimmen. In der Centrums partei umfaßt die Lifte der 41 An 
tragſtellet für das Verbot noch nicht die ſämmtlichen Mitglie⸗ 
er der Partei, welche dem Verbot zuſtimmen. Jener Antrag 
hi nur von den zur Zeit anweſenden Mitgliedern des Cen⸗ 
rums unterſchrleben worden. 
Handle, Zur Ladenlchlaßfrage bat ſich in Berlin unter 
alueangöoebtifen eine 

lelaſſes in fämmtlichen kaufmännischen Geſchälten- gebildet. Der 
kzügliche Aufruf liegt uns vor. Die politiſche Partelſtellung der 

orſtandsmitglieder geht aus dem Aufruf nicht bervor. 8 

— An Stelle des Aba. Müller ift Frhr. v. Stumm beute 


If 


„Liga zur Herbeiführung des Achtahr⸗ 


in die Kommifſlon für das Bürgerliche Geſetzbuch 
gewählt worden. Dieſer Wechfel ftebt der „Boſt“ zufolge offenbar 
mit den unmittelbar bevorſtebenden Berathungen über die rechtliche 
Stellung der Frau in Verdind ang. 

ürſt Bismarck empfing am Sonntag in Frledrichsruh 
eine Deputation des Blemaſck Denkmal Komitees aus Wies⸗ 
baden, welche dem Fürſten über den Stand der Denkmalangele⸗ 
genheit Bericht erftattete. 

— Am 2. Mai d. J. wird der feühere kommandlrende General 
des VI. Armeekorps, Gen. d. Art. z. D. v. Le wins kt, ChHef.des 
Holſt. Feld.⸗Art.⸗Reg. Nr. 24, in Burawitz Kr. Trebnitz, fein fünf⸗ 
zla jähriges Milttärdienftiubiläum fiern. 

— General Mejor z D. v. Stefart iſt am 25. d. Mis. in 
Berlin im 66. Lebensjahre geftorben. Er machte in dem Feldzuge 
1866 als Kompaanle⸗Führer bei dem 2. Garde⸗Grenadler⸗Land⸗ 
wehr, Regiment das Gefecht bei Münchengrätz mit. In dem deutſch 
franzöſiſchen Kriege 1870/71 übernahm er während der Schlacht 
bel St. Privat die Führung des Re uments, behielt biefelbe bis 
zum 23. Auguſt, machte u. a. die Schlachten bel Beauwont und 
Sedan und die Belagerung von Paris mit und erhielt das Eiſerne 

euz zweiter Kaſſe und das erſter Klaſſe fur das Rekognoszirungs ⸗ 
Gefecht von Bondy. Am 22. Dezember 1370 erbielt er den Char 
rakter als Major, wurde dem Regiment aggreglrt und am 16. Jun 
1871 bei dem Einzuge der Truppen in Berlin in den Adelſtand er- 
boben. Am 14. April 1835 zum Kommandanten von Stralſund 
ernannt, erhielt er am 8. März 1887 den Charakter als General- 
Major und wurde am 24 März 1890 in Genehmigung feines Ad⸗ 
ſchledsgeſuches zur D spoſitlon geſtellt. 

— Die Deutſche Frledensgeſellſchaft hält am 
Mittwoch, den 29. April, Abends 8 Uhr im Hotel „Zu den bier 
1 in Berlin eine Verſammlung ab. er däniſche 

elchstagsdeputirte Frederle Bajer wird eine Anſprache und 
der bekannte I e Schriftſteller und Friedensfreu id Feli 
Lacaze einen Vortrag über „Le duel et la guerre“ (das Du 
und der Krlez) halten. Herr Lacaze hat vor einigen Tagen in der 
Octsgruppe der Deutſchen Frledensgeſellſchaft zu Hamburg vor mehr 
als 1000 Perſonen über das Thema: „L'amour et l’honneur dans 
1 85 de Paix“ (die Liebe und die Ehre im Friedenswerk) ge⸗ 
prochen. 

5 — In Sachen der Unterſuchung gegen Peters 
hält die von Peters freunden informirte „Rh.⸗Weſtf Ztg.“ gegen 
über dem offizlöſen Dementi des „W. T.⸗B.“ ihre „Meldung, die 
aus beſter Quelle ſtammt, vollkommen aufrecht.“ 

— In Elberfe 1b iſt nach kurzer Krankheit der Juſtizrath 
Karl Lindenſchmidt, ein treuer Anhänger der freiſi inigen 
Partei, am 24. d. Mets. geſtorben. 

— Der Ausfall der Wahl in Osnabrück hat den Vor 
fand der natlonallibexalen Fraktion begreiflcher Welle in gehodene 
Stimmung verſetzt; ſo telegraphlrte der witzige Vorſtand auf die 
Meldang von dem Wablftege an Wamboff: „Wamboff 
künnt wi bruken“. Bekanntlich batte in der dortigen Wahl⸗ 
bewegunz ein von antijemitiiher Seite verbreſteter Ausſpruch eine 
Rolle geſplelt, der von einem natlonalliberalen Parl menkarier, 
Herrn Schoof, herrühren und „Wamhoff künnt wie nich bruken“ 
gelautet haben ſollte. 

— Aus den Kolonien. Die Khanas⸗Hottentotten, mit 
welchen die Schutztruppe Kämpfe gehabt hat, in denen die Offiziere 
Lampe und Schmidt gefallen find und Lieutenant Eggers verwun⸗ 
det wurde, find auch als Berſeba⸗Hottentotten bekannt. Ste ge⸗ 
bören zu den Orlam⸗Hottentotten, bie ſeit 1814 aus dem Kapgeblet 
ausgewandert find, um ſich neue Sitze jenſeſts des Dranier Kaffee 
zu ſuchen. Seit 1850 find fie in en ang ſiedelt und mögen 
etwa 90 —1000 Seelen zählen. Ein Theil von ihnen war ſchon 
früher nach Norden gezogen, hatte ſich in Nauſannabis oder Wes⸗ 
leyvale nledergelaſſen und ſpäter Gobalis und Oliphantskloof be- 
ſetzt Die Berſebaer Khanas nennen ſich zum Unterſchlede von den 
anderen „Kleine“ und find immer frieblich geweſen, obwohl ſie 
unter den Kämpfen ſehr gelitten haben, dagegen waren die Goba⸗ 
biſer Khanas ſowobl unter der Kapitänſchaft von Wledermuts wie 
er Andreas Lamb erts als Räuber ſehr gefürchtet Dieſer Theil 
= Stammes, welcher durch Kriege ſehr geſchwächt war, kann döch⸗ 
Ar: noch 100 Leute zählen, fo daß nicht vecht glaubhaft tft, daß 

‘ ſich empört haben, nachdem fie ent vaffnet und in Goamus ge: 
midegmaßen internirt waren. Andreas Lambert wurde bekanntlich 
˖ egsgerkchtlich erſchoſſen. Ez liegt auf der Hand, daß die Schutz⸗ 
bade mit die ſem Stamm dald fertig werden wird, wenn er nicht 
N andere Hottentottenſtämme verſtärkt werden follte. 

Stuttgart, 24. April. Der „Frankf. Ztg.“ wird von hier 
geſchrieben: Eine foptalpolitiiche Leuchte iſt der konſervatlve Ger 
meinde ath Schleicher. In der letzten Gemeinderatbsſitzung 
kam die Frage der Errichtung von Militärquartlerhäu⸗ 
ſern zur Eutſcheldung. Der Oberbürgermeiſter verhielt ſi b ab⸗ 
lebnend mit der Motlvlrung, daß durch die Ecrichtung von Qtar⸗ 
tlerhäuſern die beſitzer den Klaſſen auf Koſten der All lemeinbeit ent⸗ 
laſtet würden. Dem gegenüber bemerkte Herr Schleſcher: „ 


Leuten oder, wie man gemeinhin fagt, den Bettelleuten Gehör ger 
ſchenkt werden; kann nicht auch einmal zu Gunſſen der wohlbaben⸗ 
deren Klaſſen etwas geſchehen?“ Oderbürgermelſter Rämelin ent⸗ 
geanete: Es gehöre wohl zu den elementarſten ſtaatz wiſſenſchaftlichen 
Begriffen, zu wien, daß neun Zehnt⸗l der Ausgaben unſeres Etats 
der wohlſitulrten Bevölkerung zu gute komme und nur ein Zehntel 
der minderbemittelten Ebenſo verbalte es ſid mit der Steuer 
belaſtung, welche die kleineren Leute relativ ſchwerer als die andern 
treffe. Dieſe Autwort bezeichnet Herr Schleicher als eine „Phraſe“, 
worauf ihm vom Oberbürgermeiſter a wurde, das von ihm 
angeführte Richenexempel müſſe jedem Kinde einleuchten. Hier it 
wirklich ein Kommentar überfläſſig. 


Lokales. 
Boien, 28. Aprll. 
n . Geſtern Nachmittag paſſirten zwölf Traften bie 
es dem Polizeibericht. Verbaftet: drei Bettler, 
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uß | nommene Beſchluß bedarf eines Irade⸗ 
in allen Dingen hier auf dem Rathhauſe immer nur den armen m— 


Inſerate 

werden angenommen 

in den Städten der Provinz — 

bei unſeren Agenturen, — 0 
den Annoncen⸗Expeditionen 

N. 2 e 

Faaſeuſtein vogler A.-G. 
6: f. Jaube & Co., 

Juvalidendank. 


Seruntwortlich für den Iuſernten⸗ 
ell: 
W. Braun in Poſen. 
Feruſprech⸗Anſchluß Nr. 108. 


9. 


die ſechsgeſpaltene Petitzeile oder 


nſerate, deren Raum 
pm en 20 Pf., auf der letzten Seite 
30 Pf., in der Mittagans abe 25 Pf., an 2 
Stelle entſprechen . m in der Expedition die 
Mittagausgabe bs 8 M ormitiags, für bie 

Morgenausgabe bis 5 Uhr Hadım. angenommen. 


drei Dirnen, ein Bäckergeſelle wegen einer Prügelei eln Tiſchler⸗ 
geſelle wegen Stundallrens und ein Ardeſter und eine Arbeiterin. 
well fie ſich vom Flur eines Hauſes in der Frledrichſtraße aus 
mit den Inſſſſen des Gefängniſſ 8 unterbielten. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

» Sohrau O / S., 26. April. [Eine Ueberraſchung] 
widerfuhr neulich dem Magiftrat. Die Väter der Stadt ſaßen und 
beriethen zum gemeinen Wohle, da klopfte es und herein trat mit 
einem Glaſe Bier ein „Vaterlandsvertheidiger“, welche, zur Kon⸗ 
trollverſammlung nach Sohrau gekommen war. Auf die Frage des 
Maalſtratsdirlgenten nach feinem Begehr antwortete der Mann: 
„Moji panowie, 18 jı Bier ganz ſchlecht, koſten Sie mal. Bin ich 
auch Herr wie Ste!“ Der amgeläufelte Reſerviſt wurde vom 
Bürgermeiſter mit feiner Beſchwerde in das Poltzeibureau zur 
weiteren Feſiſtellung verwieſen. 

* Beuthen a. O., 26. April. [Berbaftet] Am Sonn⸗ 
abend Na mittag wurde der bereits ſeines Antes enthobene Käm⸗ 
mereikaſſen⸗Rendant Koſchan verhaftet. Derſelbe hat ihm — 
Laſt gelegte Unregelmäßlalelten und Unterſchlagungen in den ihm 


anvertrauten Kaſſen eingeſtanden. 

* Graudenz, 25. April. 74 anadi E. Aus der hleſi jen 
Strafanstalt warde heute der Strafzeeangene Tiſchler Joſef Kuchta 
aus dem Pr Stargarder Kreis als begnadigt entlaſſen. Er war 
tm I ihre 1869 als junger Menſch wegen Mordes zum Tode ver⸗ 
urtheilk und zu lebenslänglicher Z ichtbauzſtrafe begnadtzt: jetzt, 
nach mehr als 25jäh ciger Strafverbü ung, iſt er der Frelheit zurück⸗ 
— 27. April. [Das große Loos der 

arienburs, 27. Ap a 
Martenburger Lotterle] im Betrage von 90 000 M. bat 
ein gewiſſer Falk ia Läbeck gewoanen. 

* Elbing, 27. April. [Mord und Selbſtmord.] Auf 
nahem Ritteraute Spittelhof wurden geſtern Morgen in der 
Stube des zweiten Inſpektors der 25 jährige J iſpektor Dingel⸗ 
ſtädt ſelbſt und das ftet3 deſſen Zimmer aufräumende i6iährige 
Stubenmädchen Reimer erſchoſſen auf dem Fußboden gefunden. 
Der Inſpektor, welcher noch den Revolver in der Hud blelt, batte 
das Mädchen durch einen Schuß la die Stirn, rich feibft darauf 
durch einen Schuß in dis rechte Auge getödtet. Die Eltera follen 
sicht die Genehmlgung zur Verheirathung gegeben haben. 


Handel und Verkehr. 
» Berlin, 27. April. Wochenüberſicht der Reichsbank 
vom 23 April. Fir EN j 


Aktiva. 8 
1) Metallbeſt. (der Beſtand an — deutſchen Gelde und 
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Pfund 
9 is zu 1392 M. berechnet M. 915 379 000 Zun. 22 523 000 


eſtand an Reichskaſſen⸗ 
iet eee e „ 2 634 000 Bun. 954 000 
3) Beſtand an Noten anderer 
Daum era udn Tee „ 10 073000 Abn. 4116 000 
a Beſtand an Wechſern „ 621911000 Abn. 2996) 000 
6) Beſtand an Lombardforde⸗ ? 
umge Sa, ar „ 99887 000 Abn. 5374 000 
7 Beſtand an Effekten „ 7 491 000 Bun. 126 000 
7) Beſtand an ſonſt. Aktiven 165 48 168 000 Abn. 1834000 


a A 
9 das Grundkapital 120 000 000 unverändert 
9) der Reſervefon dds 30 000 000 unverändert 


10) der Betr. der umlau 
„1066 069 000 Abn. 29 275 000 


. „ 489 932 000 — 20 335 000 

12) he n Bolsa. „ 1 9955 jet u 
r 

n der Verſammlung des erben en Se Anlage in 


theilte der Reichsbankpräſtdent Dr. Koch 
Wechſel und Lombarddarlehen find um 149 Millonen größer als 
im Vorjahr. Der Metallvorrath iſt um ca. 159 Millionen niedriger 
als im Jahre 1895. Goldankäufe konnten bei den ungünftigen 
Wechſelturſen nicht gemacht werden, nur aus dem Verkehr find fett 
Anfang des Jahres ca. 42 Millionen zurück nefloſſen. Die Einlage 
von fremden Geld rn iſt um 36 Milltonen geringer als im Jahre 
1895 die ſteuerfteie Notenreſerve iſt auf 176 Millionen ange⸗ 
wachſen, aber erbeblich niedriger als in den vorangegangenen 
Jabren. Gleichwoel beabſichtizt die Verwaltung angeſt ots der 
ſonſtigen Lage des Geldmarktes keine Diskontoveränderung. Der 
Centralausſchuß erklärte ſich hlermit elnverſtanden. 

W. B Sonftantinopel, 27. April. Der Finanzminifter hat 
den öſterreichtſchen Delegirten der Bondholders offiziell mitaethe — 


daß die Pforte das Wiener ürkenloos⸗ Profe t 
156 annebmen füme und ein neues Beojekt von Seiten 
der Dette publique erwarte. Dieler von dem 


ulſterrath ange · 


der beg April. er Sire aber den TEL De 
* — . über den Großhandel ! 
dicht der ftädtiſchen Markthah alten ark tie ge. Fle! ch. 


en trol lle . 
Bei men Hlarter Zulage finweß Geschäft, Preise weichend, mit 
10 ja Rind 15 5 f Prei hi 55 10 111 0 * t 5 u 

au, P. — * 
. 1 und Ke Anbaltend feſte Ten⸗ 
denz. Gemüſe. 


Ob und Sädfrächte: Marktlage uns 


verändert. e 1 25 
„ In per 50 Milo 90 94 N. IIa do. 85 89 M., 

Arden de 80 M., Landbutter 73-80 M 

gie 116 Landeſer 2,10 —2,50 W. per Schock. Klebitzeler. 
p. Stück 0, ei 5 
emuſe Keartoſſeln, weiße per 50 k. 150-175 M., 
Dr Daber che Er Pr 85 g 22 1 ramm 3 

18 3, 1 ger o 1.75 518 2 

p. Scbod 7.001500 M. N. 


Markt 


terrettig 


andels⸗ 
w alltät 


Bromberg, 27. April. Amtlicher Bericht der 
rer Wetken gute gelunde Mlttelwaace je nach 
54 Mark, geringe Dualität unter Notiz. Poggen je nach 
Aeli 108-113 Mark, geringe Qualität unter Notiz. Gerſt! 
nach Qualität 100—114 Mark, gute Braugerſte 115—130 M. 
Erbſen Rutterrraare 108—118 Kochwaaxe 125—135 Mark. 
Hafer: 168—115 M. Spiritus 70er 22 75 M. 
Breesan. 27 pill. (Amtlicher Produktenbörſen⸗Berlcht.) 
— 14 0 m. gel. — 000 Ltr Per 100 Ltr. a. 100 Proc. obne 
50 Mk. und 70 Dit enge er Ar ril 50er 


4 rer April 3100 enl em miſſton. 
2. Stetim, 27. April. Wetter: W e Temperatur 
+ 12 R. ein 763 mm. Wind: 
rubig, per 1000 Stilogr. loto 1 ls m r April⸗ 


welgen 
Mai 156 M. Br. u. Gd., per Mai⸗Junf u. N dr uli 15 115 Br. 
u. Gd., per September 0 8 153,50 M. Gd. 
— Roggen ruhſg, ver on Kilogramm loto 117.120 Mart, 
per April⸗Mal 117.00 M. nom., per Mal⸗Juni 117,0 M. Br. 
und Geld, ver Junl⸗ Juli 118,50 Mark Br. ** Geld, per 
September⸗Oktober 122,50 M ark bez Haſer 1000 Rtios 

mm loko 114 bis 117 M. — Spiritus N per 10 000 

er Proz. loko obne Ark 70er 32,50 M. bez., Termine ohne 

del. — Angemeldet: Nichts. 

A 


Ii Belzen 156,0) M., Roggen 117,00 M. 
dich: Rüdöl unverändert, per 100 Ko, loto 
15 9 Br., per April⸗Mal 45 25 M. Br., per Sept.- 


Aelearaphiſche Nachrichten. 

Paris, 28. April. Die Blätter betrachten die Bil⸗ 
dung eines Kabinets durch Meline als ſicher, 
das ſelbe werde ein rein gemäßigtes fein, mit Hanoteaux 
als Miniſter des Aus wärtigen, Bil loft als ie oe minister 
Besnard oder Barbey als Marin minister. Man ſteht 
vorcus, daß das Kabinet von Seiten der hi und 
Radikalen heftig befämpft werden wird. Die meiſten Blätter 
halten die n degkammer für nothwendig. 

Nizza, 27. April. 420 franzöliſche Etſenbahn⸗ 
beam te boten geſtern Abend dem aus etwa 60 Berlonen be⸗ 
ſtehenden Berſonal des ruſſtſchen Kaiſerzuges ein 
Bankett an. Trink prüche auf den Zıren und auf die franzöſiſche 
Republik wurden ausgebracht und die Verbrüderung der teiben 
Nationen gefelert. 


iſſabon, 28 April. In der Peerskammer er⸗ 
klärte der Miniſter des Auswärtigen Soeveral in Beantwor⸗ 
tung einer Anfrage, daß die engliſche Regierung die 
Erlaubniß zu einem Transport von Waffen 
und Munition auf der Eiſenbahn von Beira bis zur 
Grenze des Gebietes der Chartered Compary unter der Auf, 
ſicht der portugitſiſchen Regierung in Gemäßheit des Artikels 


10 des Berliner Vertrages nachgeſucht habe. Die portugie⸗ 
ſiſche Regierung habe ihre Einwilligung gegeben. 

Lons le Launier, 28. April. Ein 28 Jahre alter Anarchtſt 
Namens Colin ermordete Inmitten Res Volksfeſtes ohne 
jeallche Veranlaſſung den Bürgermelſter der Gemeinde 


Neby fur Sellle durch 19 1 555 
Verbrechen lediglich poll chem de che Man ſchre a 


Telephoniſche Nachrichten. 
Eigener e der „Bol. Ztg.“ 
Berlin, 28. April, Nachmittags. 
Der Kal ſer trifft Pd früh im Neuen Palais in 
pe der Fürſt von Bulgarien übermorgen in 


Wien, 28. April. Die „Preſſe“ fordert beide Parteien 
auf, dem Kaiſer zu banken, weil dem alten patriarch a⸗ 
liſchen Verhältniß des Kaiſerhauſes zu 
Wien eutſprechend der Moment des Beharrens auf der Wie- 
ner Frage auf ſeinen Anſtoß überwunden wurde. 
klärung des Kaiſers, daß die Beſtätigung Luegers gegenwärtig 
unthunlich et, wolle nicht auf die Zeitfriſt hinweiſen, ſondern 
die Methode des er 5 Auftretens Luegers kennzeichnen 
und Lueger zeigen, wie die Parteiintereſſen vertreten fein ſoll⸗ 
ten. Wie dieſe Ausführungen Badenis aus Parteileidenſchaft 
über ſehen und mißdeutet ſeien, jo würden jetzt die gnädigen 
Worte des Monarchen an den Parteiführer als Billigung 
ſeiner politiſchen Richtung aufgefaßt; dies ſei ebenfalls als ein 
Ausfluß der Leidenſchaftlichkeit des Parteikampfes anzuſehen. 

Budapeft, 28 Aprl. Im Abgeordnstenhauſe 
proteſtirte Lukacz gegen die geſtrigen Behauptungen Aponlis, 
Ungarn habe allen Eirfluß im Ortent verloren. Der melft er 
wickelte Staat im DOrtent, Bulgarien, ſet im Begriff mit Un 
einen Handels vertrag obsufchlieben und ſucht auch in polt 
Oinſicht die Freundſcaft Ungarns. In der Ausgleichs frage 5 
ıte Reglarung energiſch gegen die hohen 9 8 Oeſterreichs 
Stellung genommen und keinen Augenblick das Intereffe Ungarns 


* Acht gelaſſen. 

Konſtantinopel, 28. April. Nach Mittheilungen, die 
aus Kreta hier eingetroffen ſind, haben die türkiſchen 
Truppen das Kloſter Preoeli cernirt, um der darin befind- 
chen Mitglieder des revolutlonären Komitees habhaft zu 
werden. Es ent pann ſich ein blutiges Gefecht; Ein⸗ 
zelheiten fehlen noch. 

Buluwayo, 28. April. [Reutermeldung] Die Poſt 


aus dem Süden iſt mit Waffen und Munition hier 
angekommen. 


4. Klaſſe 194. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 27. April 1896. — 9. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mart find den betreffenden Nummern in 
beigefügt. (Ohne 1 0 
5 186 214 452 77 594 618 706 44 159 850 

508 625 44 821 48 907 25 28 75 76 995 83 116 59 1584 770 834 
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Die Er⸗ Ruh 
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Telephoniſche Börſenberichte. 


Magdeburg, 28. April. n e 
Kornzucker exl. von 92% 


Kornzucker exl. von 88 Bro Nend RR N: — 
9 . eh Ned. 10,09—10.75 
enz: 
Brodraffinade I. 1 25,25 
Brodraffinade II. Apr ; * 25,00 
em. Raffinade mit Fa „e en BT 
Gem. aden mit 5 N 24.15 
Tendenz: Ruh 
re = Probutt 5 
a. B. Hamburg per April 12,62), Gd. 12,65 Br. 
ka 5 ver Mat 12,62'/, bez. 12,65 Br. 
115 z — 100 135 2.15 o Dr 
0. P 
„per Ott.⸗Dez. 11,85 Wh. 11,90 Br. 


glg 2 Sie elle lritus bericht. 
10 
50,80 M. — 31 005 ik. 4 unverändert. Kuril sd, 


28. A x [Salpeter) Lok) 7,75 M. Mu 
176 Di, 3; Jun 770 „ Februar. März; 8,20 Mk. — Tendenz: 
uhlg. 
Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 28. April. (Zeiear. — B. Helmann, Be 
.b.2 v. 
u 5 Spiritus ſtlll 
1 er, 500157 70er loko ohne Faß 33 60] 33 70 
do. Septbr. 152 25 152 75] 70er Mat 33 90 39 10 
70er Jun 38 50 38 
Roggen flauer 70er Juli 38 70 38 80 
do. Mat 118 500119 70er Auguft 38 80 39 — 
do. Septbr. 122 751123 | 70er September 38 90 39 10 
1 8 wen 50er foto ohne Faß 53 30 — — 
o. Mat 45 70 45 60(][ Hafer 
do. Ofibr. 45 — 46 — do Mat 121 —1120 50 
Kündigung in Roggen — Wſpl. 
Kündigung in 8 8 (70x) —.000 Ltr. (50er) —,000 Er. 
Berlin, 28. =. Schluſtkurſe N. v. 27. 
Weizen pr. Mat. 158 — 157 25 
do. P 152 50 152 25 
Moggen 1 Mat E 118 75 119 50 
do. x. Septbr. 123 — 123 50 
REISE 6 re Rotkrung) Nu 27. 
0 er loto ohne Faß . 33 60 33 70 
Er 70 er Mal N 5 . 38 90 39 — 
do. 70 ex Juni 3 38 50 38 50 
do. 70 ex Jult e 
do. 1 er Auguſt . . 38 90 38 90 
do. er Septbr. . . 39 — 39 — 
do. 20 er ke obne Fab . 53 30 — — 
v 27. N. v 27. 
Pa ra 99 60 99 700 Pol. Stadtanl. 102 2102 20 
br 8 r ten 170 15/170 05 
10 /s do. 105 30/105 400216 45 
Pr. d 1 do. 99 60 99 70 Oe 2222 391224 20 
de 47, Meer 101 g 0 6. |Sombazben 2 41 %| 41 70 
bo. 4% 100 801100 700 Diet Sommenbit S 206 5/07 90 
o. 4 3001 
do. 3% do. 102 102 - ** 
do. 3¼% Prov. ⸗ 
Oblig. 102 — 8 5 
Bot. 3% Prov. Anl. 95 60 
Oſtpr. Südb. E S. A 93 10 93 30% Pol. Prov. B. A. 108 751108 15 
MalnzLudwilabf Ma 201120 9, bo. 154 
Marten. Mlaw do 91 90 91 6 m. Fabrik Wuch 131 25131 20 
a 825 59 10/58 50 Union 107 751108 — 
Grlech. 4% oldr. 27 70 27 4 rim. St.⸗Pr. La. A. 43 — 
alten. 4% Rente. 50 77 er⸗Aktien 149 
do 3% Eiſenb.⸗Obl. 52 30 52 3 [Inowrazl. Steinſalz 58 50 
Mexikaner A. 1890 95 90 95 775 5 
r. Silberrente 101 501101 3 IU 
oln. 4½% Pdbrf. 67 60 67 4% It. BRlttefm. E. St. A 91 30 
m. 4% Unl1894 88 20 88 A] Schweitzer 9134 29034 40 
Ruſſ. 4½ % Bodkrd. 146 — 148 10 
fandbörſeſe. 104 60104 7, Beutſche Bant » » 186 — 186 80 
Serb. Rente 1885 67 68 70] Bochumer Gußſtahl 155 101154 80 
Türken⸗Looſe 107 251110 20 Königs- und Lauraß. 152 4 152 80 
Ungar 4% Goldr. 103 701103 8 
do. 4% Kronenr. 99 70 * 2 
Nachbörſe. Kredit 221.90. Distonto⸗Kommandlt 
8 10 en 300 955 1 Blanbbr, 101,69 bez 53855 of 
an . una 
Bant 185 2 no net 88.00. rn. 153,10. in 
ont: 
Za 28. April. 8 Agentur B. Heimann, Poſen.) 4 
Weizen m Spiritus unverändert 
do. Aorll⸗ Mat 156 — 156 —| ver loto 70er 32 50 32 50 
do. Sept.⸗Oktbr. 153 — 153 — [Petroleum ) 
Roggen matt do. per loka 10 — 9% 


do. April⸗Mat 116 501117 — 

do. Sept.⸗Oktbr. 122 — 122 

Rüböl unverändert 

do. April⸗ Mal 45 7 45 20 

do. Sept.⸗Oktbr. 45 500 45 5 0 
*) Petroleum: loto 5 Ulance 2 Proz 


Meteoroloniiche gage zu Polen 


m April 1 
8 S Ter 
Datum. An Seen be. WIn d. Wetter. eh. 
Stunde m Seehöhe. rod 
27 Nach x 754.9 | eckt 5 137 
27. Abends 9 7538 Dit} leicht ya, heiter 410.5 
28. Wege, 758 | SB mäßig bedeckt 914122 
m 27 April cgärme⸗Nartmum + 14.6 Te l 
Am 27. Wirme⸗Minimun 


. 7,6° 
Y Früh Regen (0,35 mm.) ) Früh Regen (nicht meßbar). 
— — 
Waſſerſtand der Warthe. 


Voeſen am 27. April Mittags 1,14 Meter 
27. „ Morgens 114 = 
. „28. „ Morjens 112 


Schiffsverkehr, auf dem Bromberger ane ! 
m 25. bis 27. April 1896. 

Wilh. Voge, I 22515 leer, Landsberg⸗Bromberg. Franz Wilke, 
I 22056, leer, Berlic-Bromberg, a Bepp, I 21907, leer, 
Habelberg-Brombera, Karl Schultz, III 2648, leer, Berlin⸗Brom⸗ 
berg. Guſt. Dreſcher, VIII 1408, 
Ed. Dreſcher I 22165, kief. Kanth., Schulitz⸗ Berlin. Sc 


lief. Kanth., S fl een 


* N | 


